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Nachstehend geben wir wieder die Programme der einzelnen Gruppen und
des Gesamtvereins bekannt und berichten tiber Vergangenes und Geplantes.
Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiche Teilnahme an den Veranstaltungen.

Kolpingsfamilie KOsching im Internet
www.kolping-koesching.de

pie Schiagzelle”

(Naheres dazu im Innenteil von Kolping aktuell)

o Marktgemeinde ehrt verdiente Mitglieder mit der Marktnadel

e Wanderpokal vom Marktschie3en bleibt endgultig bei Kolping

e Pfarrer Eugen Wismeth verlasst Késching. Sein Nachfolger wird Pfarrer
Dr. Wojciech WysockKi.

Kolpinggedenktag 2007

Samstag: 01.12.2007, 19.30 Uhr im Kolpingheim
Referat: ,,Stellungnahme christlicher Ethik zur Selektion —
menschlichen Lebens* BS| _ch

Referent: Prases Martin Nissel

L
Neuaufnahmen dm I

Ehrungen, Auszeichnungen, Nikolausbesuch

emader
Sonntag: 02.12.2007, 9.00 Uhr Gottesdienst fir
lebende und verstorbene Mitglieder. u W
Musikalische Gestaltung: Kolan-Singgruppe Mark 5.23

anschlieBend WeiBwurstessen und gemditliches
Beisammensein im Kolpingheim.
An beiden Tagen Verkauf von Theaterkarten



Die Kolpingsfamilie Kdsching ladteirnzur

Vortragsrerhe

WEL TRELIGIONEN

Im Pfarrherm in Kosching

Jeden 3. Donnerstag Im Monat sind alle Interessierten zu einem
Vortrag eingeladen zu folgenden Einzelthemen:

18. Oktober um 20.00 Uhr:
Judentum

17. Januar um 20.00 Uhr:
Buddhismus

21. Februar um 20.00 Uhr:
Christentum 1im \Verhaltnis
ZuU den andere Religionen

Als Referenten kommen sachkundige Vertreter der jeweiligen Religion.
Der Eintritt ist frei — um Spenden wird gebeten.



Ruckblick

Pfarrer Eugen Wismeth verlasst Kosching. Sein Nachfolger wird Pfarrer
Dr. Wojciech Wysocki.

Bei einem sehr gut besuchten Grillfest Mitte Juli in der Blaumuhle verabschiedete die Kolpingsfamilie
Kdsching im Rahmen eines Feldgottesdienstes, dessen musikalische Gestaltung die Kolan-Gruppe tibernahm,
Pfarrer Eugen Wismeth nach Bolivien. Pfarrer Wismeth war bei Kolping immer ein gern gesehener Gast. Er
hatte fur die Belange von Kolping stets ein offenes Ohr. Als Abschiedsgeschenk gaben wir ihm ein
Gruppenbild von den Teilnehmern des Grillfestes und 650 Euro mit auf den Weg nach Bolivien. Wir
winschen Pfarrer Wismeth alles Gute und Gottes Segen fiir seine Téatigkeit in Bolivien.

Als Nachfolger kam Pfarrer Dr. Wojciech Wysocki im September nach Kdsching. Die ersten Begegnungen
von Kolpingmitgliedern mit Pfarrer Wysocki wurden als sehr positiv empfunden. Wir wiinschen uns eine gute
Zusammenarbeit mit dem neuen Pfarrer. Das Kolpingheim steht fur ihn immer offen.

Ehrungen von der Gemeinde Késching

Bei der Ehrung verdienter Funktionére hat die Marktgemeinde Kdsching auf VVorschlag der VVorstandschaft
der Kolpingsfamilie Kdsching folgende Personen von Kolping fiir ihre Verdienste um das Ehrenamt mit der
Marktnadel ausgezeichnet:

VVom Nikolausteam erhielten Heckl Walburga, Deindl Ilse und Heckl Angelika fir ihre Gber dreiRigjahrige
Tatigkeit die Goldene Marktnadel.

Ebenfalls die Goldene Marktnadel erhielten Kirzinger Heiner, Betz Franz und Weidenhiller Michael fiir
Uber zwanzigjéhrige Mitarbeit im jahrlich stattfindenden Kolpingzeltlager.

Die Kegelmannschaft der Herren (Weber Michael, Ciesla Edi, Hauer Konrad, Igl Roland und Fritsch
Roland) wurde fir den Gewinn der Bezirksmeisterschaft und der Teilnahme an der Bayerischen Meisterschaft
mit der Silbernen Marktnadel ausgezeichnet.

Manfred Heckl erhielt fir die Erstellung unserer Programmzeitschrift ,,Kolping aktuell* und der Mitarbeit bei
unserer Homepage die Bronzene Marktnadel.

Die Kegeljugendmannschaft (Bayerlein Christoph, Mayer Andreas, Baumeister Max, Weidenhiller Florian
und Deindl Josef) unserer KF erhielt fiir den ersten Platz bei der Bezirksmeisterschaft die Bronzene
Marktnadel.

Kegelmeisterschaften

Bei der Digzesankegelmeisterschaft ist unsere Herrenmannschaft heuer nicht angetreten, da vier von den funf
Keglern verhindert waren. Bei den Bezirksmeisterschaften im November werden wir wieder mit drei
Mannschaften angreifen.

Schafkopfturnier 2007

- Walter Kempa und Wolfgang Heckl

- organisierten wieder das Schafkopfturnier
der Kolpingsfamilie Kdsching.

Sieger wurde heuer Johann Weidenhiller mit
100 Punkten, gefolgt von Ibler Kone mit 91
Punkten. Den dritten Platz belegte

| Steinmeier Franz mit 80 Punkten. Auf den
weiteren Platzen folgten: Schmidt Sepp mit
77 Punkten, Steiner Jurgen mit 71 Punkten
und Weidenhiller Michael mit 67 Punkten.
Eugen Wismeth unser damaliger Pfarrer
erreichte einen sehr guten 10. Platz.

Pfarrer Wismeth, Sieger Weidenhiller Hans und Ilmberger Roberto



Kdschinger Marktmeisterschaft im Schiel3en

Nur noch 553 Schitzen aus 33 Vereinen (2005 waren es 611 Schiitzen) beteiligten sich 2007 an der
Marktmeisterschaft im SchieRRen. Die Veranstalter waren dennoch zufrieden.

Die Mannschaftswertung sicherten sich wieder die Dukes. Unsere Kolpingsfamilie erreichte den 2. Platz mit
1741 Treffern. Dies war unsere bisher beste Platzierung. Der neue Wanderpokal wurde von uns zum dritten
Mal gewonnen und geht somit in unseren Besitz Uber. Bei der Meistbeteiligung belegten wir ebenfalls Rang 1.
Wir danken allen Teilnehmern von Kolping und hoffen auch auf Teilnahme im Jahr 2008.

Hier die einzelnen Ergebnisse der Kolpingschiitzen:

Hackert Klaus 192 Bachwitz Andrea 149 Heckl Manfred 127
Wagner Glnther 186 Binder Martin 149 Wimbdrger Reinhold 126
Kirzinger Simon 181 Igl Judith 149 Heckl Josef 120
Schweller Helmut 180 Schoberl Hans jun 146 Heckl Katharina 119
Heckl Franz 175 Hauer Kone 146 Wolf Irmengard 117
Wagenhofer Christian 175 Kempa Simon 144 Kempa Isabel 113
Igl Roland 167 Semmler Bernhard 142 Schmidt Christopher 112
Heckl Wolfgang 164 Diepold Martin 139
Weber Michael 163 Bachmaier Armin 138
Bachmaier Lisa 158 Ciesla Edi 138
Kempa Walter 157 Bachwitz Bernd 138
Deindl Herbert 154 Wagenhuber Christian 128

Auf den weiteren Platzen folgen: Grabmann (Binder) Claudia, Knirsch Manfred, Igl Konstantin, Wagenhuber
Stefanie, Cseh Georg, Liepold Max, Sommerschuh Markus, Wolf Stefan und Weber Max.

Kolpingzeltlager wieder in Georgenberg

Schweller Tom Ubernimmt Leitung des Lagers.
Eine Verjlingung erfuhr das Orga-Team des Zeltlagers. Franz Heckl jun. ibergab nach tiber 20 Jahren die
Verantwortung an Schweller Tom, der seine Aufgabe mit
Bravour loste. Christine Ampferl, die heuer fiir Claudia
Grabmann (verehelichte Binder) die Leitung bei den
Kindergruppen tibernahm, 16ste ihre Aufgabe ebenfalls
super. Pech hatten wir leider mit dem Wetter. An drei
Tagen hatte es immer wieder geregnet, was uns zweimal
zum Besuch des Freizeitbades in Weiden zwang. Glick
hatten wir am letzten Tag. Bei herrlichem Sonnenschein
konnten unsere Zelte trocken abgebaut und verstaut werden.

Das Zeltlager 2008 findet in der Nahe von

Bechhofen/Gunzenhausen am Krummuweiher statt. Termin ist der 2.8.2008 — 7.8.2008. Néachstes Jahr wollen
wir Kinder und Jugendliche von Kolping und Umgebung von 10-15 Jahren mit ins Zeltlager nehmen.

Fur 2009 (1.8.09 — 6.8.09) haben wir den Zeltplatz in Georgenberg fest gebucht.

32. Deutsche Kolping-Fuliballmeisterschaft in Bilshausen
Bei unseren Ful3ballern geht es weiter aufwarts. Unsere Mannschaft gehort
wieder zu den besten 8 Mannschaften in Deutschland. In der VVorrunde gab es
zweimal ein 0:0 und zwar gegen Niederklein und gegen Beilngries. Das dritte
Vorrundenspiel gegen den Ausrichter Bilshausen wurde mit 2:0 gewonnen.
Das Viertelfinalspiel gegen Riischendorf ging durch einen Elfmeter mit 0:1
verloren. Objektive Beobachter aus Beilngries waren der Meinung, dass der
Elfer vollig unberechtigt war. Auf der anderen Seite wurde unserer Mannschaft
ein Elfer verwehrt. Pech!!!

Im né&chsten Jahr findet die Meisterschaft in Langen an der hollandischen
Grenze statt. Unsere Kolpinger werden versuchen, gemeinsam mit Beilngries einen Bus zu chartern.




Pfarrfest

Die Kolpingsfamilie Kosching stellte beim Pfarrfest wieder ihre beiden GrofRzelte und einen Pavillon
kostenlos zur Verfligung. Damit war auch bei Regen oder bei sehr heilem Wetter (Sonnenschutz) eine
reibungslose Durchfiihrung des Pfarrfestes gewahrleistet. Mitglieder der Kolpingsfamilie Késching
ubernahmen unter der Leitung von Semmler Bernhard und Katharina Heckl zum grof3en Teil wieder den
Ausschank der Getranke und die Bedienung der Gaste. Die Kolpingsfamilie Késching bedankt sich sehr
herzlich bei Herrn Semmler und Frau Heckl fir ihren Einsatz bei der Organisation und Durchfiuihrung des
Pfarrfestes, sowie bei allen Bedienungen und Helfern fiir die Mithilfe.

Vorschau:

Weinfest am 10. November im Kolpingheim

Nach dem grof3en Erfolg vor zwei Jahren organisieren wir heuer
wieder ein Weinfest. Moderator ist Josef Hunner jun., ein absoluter
Weinkenner. Er wird uns die Uberwiegend aus Sudtirol stammenden

Weine naher erldutern. Fir die musikalische Umrahmung ist ebenfalls

gesorgt. Wer will kann kleine Happchen mitbringen. Wir bauen dann ein kaltes

Buffet auf. Beginn ist 20:00 Uhr.

Einkehrwochenende im Kloster Rohr
Unser Prases hat fur Kolping im Kloster Rohr 30 Platze fur ein Einkehrwochenende gebucht.

Termin ist 4./5. April 2008. Die Kosten belaufen sich auf ca 30 Euro pro Person. Einen Teil davon wird
die Kolpingkasse tibernehmen.

Nikolaus

Am Mittwoch, den 5.12.07 (Nikolausvorabend), besuchen wieder unsere 7 Nikolduse,
jeweils begleitet vom Knecht Ruprecht, die Kinder in Késching. Der Besuch ist wie
jedes Jahr kostenlos. Spenden werden aber gerne angenommen und an Kinderhilfswerke
auf der ganzen Welt weitergeleitet.

Die Anmeldezettel werden 10 Tage vorher in den Kindergéarten ausgegeben. Dort kann
man sich auch anmelden. AuBerdem wird der Besuch des Nikolauses im Pfarrbrief und
im Donau Kurier angekiindigt.

Anmeldungen sind ab 26.11.2007 auch bei Angelika Heckl Tel. 8267 mdglich.

=

Theater 2007/2008

Unsere Theatertruppe (bt bereits jetzt fur die vier Theaterabende nach Weihnachten im Pfarrsaal.

Dieses Jahr kommt das Stiick ,, 1 eStament m it Wartezeit" von walter G. Pfaus

zur Auffiihrung.

Es spielen: Peter Rosenkranz, Georg Altmann, Karin Hafner, Simone Grabmann, Brigitte Kempa, Verena

Jahnke, Manuela Schmidt und Nici Grofmann.

Regie: Martin Diepold, Souffleuse: Anne Knirsch, Requisiten: Sonja Heckl, Marketing:

Georg Altmann,

Auffuhrungstermine: Mittwoch: 26.12.2007 (2:Weihnachtsfeiertag), Samstag:
29.12.2007, und Freitag, den 04.01.2008 jeweils um 19:30 Uhr. Am Sonntag,
den 06.01.2008 findet um 15:00 Uhr eine Nachmittagsauffuhrung mit Kaffee
und Kuchen statt.

Kartenvorverkauf ab 03.12.2007 bei Schuh Igl am Marktplatz.
Wir werden auch wieder einen Vorverkauf am Kolpinggedenktag fur unsere Mitglieder organisieren.




Hallensport im Winterhalbjahr 2007/2008

Ab sofort beginnen wir wieder mit dem Hallentraining. Wir haben 2 Termine: am Mittwoch ab 20:00 Uhr das
hintere Feld der Dreifachturnhalle und am Freitag ab 20:00 Uhr die alte Turnhalle. Zustandig fir den
Hallensport ist Peter Rosenkranz. Alle Sportbegeisterten sind herzlich eingeladen. Besonders einladen
mdochten wir fiir den Mittwoch, da hier mehrere ,&ltere* Sportler mit dem Training aufgehort haben.

Fasching 2008

Der gemeinsame Kappenabend im Kolpingheim soll auch 2008 stattfinden.
Claudia & Team haben den Termin auf den 25.1.2008 festgelegt.
Né&heres wird noch in den Gruppenstunden bekanntgegeben.

Ratschings 2008

Herbert organisiert wieder unser traditionelles Skilager in Ratschings von
Mittwoch 27.02.2008 bis Sonntag 02.03.2008 (Wahlsonntag). Der Preis im
Larchhof fiir die Unterkunft mit HP betrégt pro Tag 48 Euro. Der Skipass wird ca.
30 Euro am Tag kosten. Anmeldungen fir unser begrenztes Zimmerkontingent von
9 DZ nimmt ab sofort Herbert Deindl (Tel. 8771) an.

Jubildums-Schafkopfturnier

Auch 2008 gibt es wieder ein Schafkopfturnier. Termin

fiir das Schafkopfturnier ist Samstag, der 08.3.2008.

Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr.

Auf die Sieger warten exklusive Sachpreise und Essensgutscheine.

Mitgliederversammlung 2008 mit Neuwahlen

Die Mitgliederversammlung findet am Samstag, den 15.3.2008, um 19.30 Uhr nach der Abendmesse statt. Die
Tagesordnung wird im Programm 1/2008 bekanntgegeben.

Kolpingausflug 2008
Der Kolpingausflug 2008 wird entweder am 6.7.08 oder am 13.7.08 stattfinden. Ein Ziel haben wir noch nicht
ausgewahlt. N&heres im Programm 1/2008.

Segeln 2008

In der letzten Septemberwoche 2008 wird wieder
eine reine Kolpingcrew unter Kapitéan Heinz Liepold
und Assistent Armin Hafner mit einer Bavaria 50
Cruiser die Kykladen unsicher machen. Da sich alle
Mitfahrer von 2006 wieder angemeldet haben, ist die
Fahrt zum jetzigen Zeitpunkt ausgebucht.

Termine des Bezirkes Kelheim

Bezirkswallfahrt 2007 in Kosching:

Bei der Bezirkswallfahrt, die heuer von uns ausgerichtet wurde, stellte unsere KF Kdsching hauptsachlich
durch Mitglieder der Gruppe “Junge Familien* mit ca. 70 Teilnehmern die grofite Gruppe. VVon den
auswartigen Kolpingsfamilien kamen leider sehr wenige Mitgeher, was sicher auch am zu schénen Wetter und
den vielen Veranstaltungen im Bezirk Kelheim lag. Ein Dankeschon allen Teilnehmern besonders aber den
Organisatoren Préases Martin Nissel, Lechner Adalbert, Heckl Katharina, Schmidt Wolfgang, der Kolan
Singgruppe und den 4 Gruppen fir ihre Stationen. Diese Wallfahrt hat wieder einmal gezeigt, dass unsere
Mitglieder nicht nur zu geselligen und sportlichen, sondern auch zu religiésen Veranstaltungen kommen.
Beim anschlieRenden gemdtlichen Beisammensein im Pfarrsaal wurden Getranke, Kaffee und Kuchen
verkauft. Der Reinerlds von 200 Euro wurde der Keniahilfe Buxheim fiir Waisenkinder in Kenia tberreicht.




Bezirkskegeln:
Termin und Ort stehen noch nicht fest, da Organisator Johann Humpel noch keine freie Kegelbahn
ausfindig machen konnte.

Bezirksversammlung:
Die Bezirksversammlung 2007 findet am 25.11.2007 in Rohr statt.

Bezirkskreuzweg 2008:
Termin: Palmsonntag 2008. Der Ort steht noch nicht fest.

Die Programme der einzelnen Gruppen

Junge Familien (Knirsch Mane & Team)

ggialg?nder Eltern
in dem die Kinder lesen.

Auguatinus

21.11.07 Werksfihrung beim Audiwerk in Ingolstadt
22.11.07 Vortrag Uber den Islam um 20:00 Uhr
08.12.07 Weihnachtsfeier

17.01.08 Vortrag Uber den Buddhismus im Pfarrsaal
26.01.08 Faschingsfete im Kolpingheim

24.02.07 Familiengottesdienst in der Pfarrkirche
24.03.08 Osterwanderung

13.04.08 Ausflug nach Kleinhohenried

04.05.08 Frihlingsfest mit Grillen
26.06.08 Kanufahrt auf der Altmuhl

Programm Gruppe Junge Erwachsene (Heckl Wolfgang — montags 20.00 Uhr)
(Heckl Wolfgang — Montag 20.00 Uhr — Termine in kursiv sind nicht am Montag!)

05.11.07 Nachtwanderung — Abmarsch 19:00 Uhr Kolpingheim
22.11.07 Donnerstag: 20:00 Uhr im Pfarrsaal. Vortrag Gber den Islam
03.12.07 Bastelabend flr den Weihnachtsbaum.

05.12.07 Nikolausaktion — anschl. kl. Feier im Kolpingheim

17.12.07 Weihnachtsfeier
07.01.08 Vortrag Uber den Buddhismus um 20:00 Uhr im Pfarrsaal

14.01.08 Kino, Kino Abfahrt 19:30 Uhr am Heim

28.01.08 Quiz-Abend

11.02.08 Wir gehen zum Bowling — diesmal wird auch reserviert!

25.02.08 Videoabend im Kolpingheim

11.03.08 Gemeinsamer Abend mit Gruppe Franz - Starkbierfest im Heim mit Salvator, Radi,
Geselchtem und O”batzdn. Beginn 20:00 Uhr

15.03.08 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen um 19:30 Uhr im Heim.

07.04.08 Neues Programm erstellen, evtl. mit Essen gehen!

Programm Kolping Gruppe: Erwachsene (Franz Heckl)
06.11.07 Kochkurs — nicht nur fir Manner — 19:00 Uhr Pfarrkiiche und Kolpingheim
22.11.07 Donnerstag: 20:00 Uhr im Pfarrsaal. Vortrag Giber den Islam
05.12.07 Nikolausfeier ab 20:30 Uhr im Heim.
18.12.07 Weihnachtsfeier der Gruppe Erwachsene; bei guter Schneelage im Freien. Beginn 20:00 Uhr
15.01.08 Heinz kocht uns ein Kesselfleischessen. Beginn 18:00 bzw. 20:00 Uhr im Heim
17.01.08 Vortrag Uber den Buddhismus um 20:00 Uhr im Pfarrsaal
29.01.08 Karten- (Watten, Herzeln) und Dartabend im Heim. Beginn 20:00 Uhr.
12.2.08 Faschingsferien, 26.2.08 Ratschings - keine Gruppenstunden —
11.03.08 Starkbierfest im Heim mit Salvator, Radi, Geselchtem und O”batzdn. Beginn 20:00 Uhr
15.03.08 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen um 19:30 Uhr im Heim.
08.04.08 Frahjahrswanderung nach Demling




Senioren

Bei den Senioren geht es doch weiter. Otto Friilhmorgen, selbst Mitglied bei uns, unterstitzte Adalbert
Lechner bei den letzten zwei Veranstaltungen fur die Senioren. Fur den Spétherbst und das Friihjahr sind

weitere Veranstaltungen geplant.

Programm Jungkolping | (Raufer, Sandmair) Sa. 19.30 Uhr im Kolpingheim

Das Programm wird erst am Jahresende erstellt und dann jedem Gruppenmitglied zugestellt.

Jungkolping Il (Claudia)

31.10.07 Halloweenparty

13.11.07 Schlittschuhlaufen

28.11.07 Salatabend

12.12.07 Besinnliche Weihnachtsfeier
09.01.08 Spanischer Abend

23.01.08 Nachtwanderung

06.02.08 Besichtigungstour

20.02.08 Starkbierbrotzeit

05.03.08 Bonanza Abend

19.03.08 Thematische Gruppenstunde
21.03.08 Karfreitagsgebetstunde
02.04.08 Kegeltunier in Mailing
16.04.08 Singstar

30.04.08 Cocktails mixen

Gruppe Jungkolping 1V
(Christine und Susi)

Das Programm ist noch nicht erstellt.

R guis

Gruppe Jungkolping VI

(Judith und Andrea)

29.10.07 Wir gehen Pizzaessen

05.11.07 Schneemann bauen (wenn mégl)
19.11.07 Schlittschuhlaufen

03.12.07 Platzchen backen

17.12.07 Weihnachtsfeier

14.01.08 Thematische Gruppenstunde
28.01.08 Wir gehen essen

11.02.08 Bastelabend

25.02.08 DVD Abend

07.03.08 Wir mixen Alkoholfreie Cocktails
21.03.08 Uberraschung

Beginn der Gruppenstunden um 18.30 Uhr

Auf dein kommen Freuen sich
Judith und Andrea

Gruppe Jungkolping 1 (Roman u. Simone)

ACHTUNG! Verschoben auf Montag!
13.11.07 Schlittschuhlaufen (Dienstag)
26.11.07 Dart Abend

10.12.07 Besinnliche Weihnachtsfeier
07.01.08 Nachtwanderung

21.01.08 Russischer Abend

04.02.08 Fasching (keine Gruppenstunde)
18.02.08 Starkbierfest

03.03.08 Thematische Gruppenstunde
31.03.08 Ein Besuch beim Italiener
14.04.08 Uberraschung

Wir treffen uns wie gewohnt um 20:00 Uhr
Auf Dein kommen freuen sich

Simone und Roman

Gruppe Jungkolping V(Martin und Kéfer)
01.11.07 Feiertag — keine Gruppenstunde.
15.11.07 DVD-Abend (dauert langer)
29.11.07 Wir backen Platzchen

13.12.07 Weihnachtsfeier

27.12.07 Ferien — keine Gruppenstd.
10.01.08 Nachtwanderung

24.01.08 Wir fahren Baden

07.02.08 Kegeln

21.02.08 Thematische Gruppenstd.
06.03.08 Uberraschung

20.03.08 Wir gehen Essen

Wenn nicht anders vereinbart finden die Gruppenstunden am
Mittwoch um 19.30 Uhr statt




Dresden-Gedanken von Gerhard Krassler

Unsere Kolping-Reisegruppe befindet sich auf der Ruckfahrt vom Ausflug nach Dresden. Vor (ber einer
Stunde haben wir die hoch aufragende Feste Konigstein verlassen und stopseln mit dem Bus durchs
Erzgebirge, lber schmalspurige Pisten, denen man keinen Mittelstreifen mehr aufbiirden wollte. Uber das
Bordmikrophon plaudert beharrlich ,,Radio Herbert” zu uns. Meine Gedanken schweifen ab, folgen dem Blick
in schmale besiedelte Bergtéler, um zeitweise zu den wachsenden Verspannungen in meiner Gesaldmuskulatur
zurlickzukehren. Ich hab Sehnsucht nach der Autobahn. Die Langeweile zieht mich gedanklich zuriick nach
Dresden, in die Elbauen mit den Schlésschen. Einige Kulturschétze dort hatten mich noch interessiert, aber
ich nehme die Dolomitenrundfahrt, wenn auch in anderer Gegend, geduldig in Kauf. Schloss Konigstein heute
Vormittag war super. Es erdffnete uns von hoher Zinne einen weiten Blick ins Land hinaus, zu aufragenden
Tafelbergen und hinunter ins Elbtal, das sich als idyllische Modelleisenbahn-Landschaft darbot.

Radio Herbert klart uns zwischendurch Uber den Erzabbau im ,,Erbsgebirge” und tber seltsame séchsische
Ortsnamen auf. Auch die schwarzweiBen Kiihe, auf den vorbei schlingernden Héangen, haben im
Deutungsdschungel ihren Platz.

Ich darf aber nicht grummeln, ist doch mit dem Besuch der Frauenkirche ein lang gehegter Wunsch fiir mich
in Erfallung gegangen. Auch die Semper-Oper hat meine Erwartungen erfullt, dargeboten mit einem
kurzweiligen Vortrag, der den Faden hinein in die bayerische Geschichte und nach ,,Bombei* fand. Wir
wissen jetzt auch, dass die Semper-Oper in der 3. Version vor uns steht und dass es groftenteils Gips ist, der
sie zusammenhalt. Bier wird hier auch nicht produziert. Selbes braut man im Waldschlésschen vorzuglich.
Die Bierprobe, die Brauereifiihrung und ein Abendessen in guter Gesellschaft kommen mir in den Sinn.
Allerdings schmeckte mir das dunkle Bier am Vorabend, in der Kellerkneipe ,,beim Opa“, besser. Auch das
zweite und dritte.

Eine als Moschee getarnte Zigarettenfabrik hab ich den Sachsen allerdings nicht zugetraut, ganz ehrlich! Total
Uberrascht war ich auch Uber die, bis auf die Stiefel absolut nackte Weiblichkeit, die in anmutigem
Schlendergang Uber den Theaterplatz stolzierte und einigen unserer Hobbyfotografen einen ebenso
voyeuristischen wie kreislaufbelebenden Zwischenspurt abverlangte. Der Furstenzug war angesichts der
jungen Wilden schnell aus dem Sucher der Kamera verschwunden.



Der Start in den Sonntag, mit der Morgenmesse als Gemeinschaftserlebnis, ist mir auch noch présent. Solange
mich niemand dazu zwingt mitzusingen, bin ich gerne dabei. Heinz und Herbert haben auch zwei gute ,,Mini-
Stranten® abgegeben, angesichts der Korpergrolie des Kaplans.

Ach ja, beinahe hétte ich die Stadtrundfahrt vom Samstag vergessen. AuRerst informativ! Dabei ist Dresden
noch interessanter flr mich geworden. Zwischen alten Geb&uden im alten Gewand und neu errichteten
Gebduden in historischem Schein konnten wir auch einen weiten Blick in die oft zitierten ,,Soli-Friedhofe*
werfen, die uns blihende Landschaften signalisierten.

In einem StralRencafe, gleich hinter der Frauenkirche, unter einem gasbeheizten Sonnenschirm, konnte ich
kurz die touristische Hektik der vorbeieilenden Reisegruppen vergessen und mich gedanklich den
Erz&hlungen aus dem 2. Weltkrieg widmen. Wie viel Leid und Tod hat dieser Boden schon ertragen? Mich
frostelt.

Radio Herbert sendet jetzt im offiziellen Nachrichten-Ton. Beinahe schon
Fernsehen. Denn immer wenn es etwas Wichtiges zu verkinden gibt, riickt der
Ansager im Cockpit zur Mitte und ist so vom Gang aus gut zu beobachten. Es
geht ums Abendessen in Plech, was mich an den mittaglichen Vakuumleberkase
(auf Brot) unter den Felswanden von Konigstein erinnert. Mein Fotoapparat tragt |
jetzt noch diesen wiirzigen Duft.

Nach einigen unpassenden Zwischenkommentaren aus dem Publikum
geht Radio Herbert zur Offensive tber und fragt Einzelbestellungen fiirs
Abendessen ab. Stdrer sollen so zum Schweigen gebracht werden, indem
sie sich outen missen mit ihren Bestellungen, die vielleicht abseits der
allgemeinen Schnitzellinie liegen. Das Rétsel um den Presssack mit

Brot und Senf bleibt ungel6st.

Ich opfere mich beim Abendessen, damit die Kiiche nicht rebelliert.
Dafiir bleibt ein Schnitzel Gbrig. Aber das verursacht kein Aufsehen.

Dresden werde ich ganz gewiss in ndchster Zeit einmal privat besuchen.
Lust darauf habe ich jedenfalls bekommen.

Nicht nur Gerhard Krassler hat, wie man aus seiner Nachbetrachtung ersehen kann, die Reise sehr gut
gefallen. Es waren alle Mitfahrer voll des Lobes. Viele haben bereits in Dresden gefragt, wann die néchste
Reise ist. Es wurden uns verschiedene Vorschlage unterbreitet. Als Favorit gilt ein Reisevorschlag nach
Freiburg, Speyer und der WeinstraRe. Herbert Deindl wird mit der Firma Hengl in n&chster Zeit
Verhandlungen Gber eine solche Reise (Freitag 14:00 Uhr bis Sonntag 20:00 Uhr) aufnehmen.

Weitere Informationen gibt es dann im Programm 1/2008.

Wahlaufruf:

Am 2.3.2008 finden wieder Gemeinderatswahlen statt.
Von der Kolpingsfamilie Késching bewerben sich von den drei Parteien bzw. Wahlervereinigungen folgende
Mitglieder um einen Sitz im Gemeinderat. Unsere Mitglieder bitten um ihre Stimmen.

Amann Alfred csu& ‘ \
Hafner Karin
Heckl Manfred \“// S~ &
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Hofweber Manfred
FREIE WAHLER

Krassler Alexander
Krassler Gerhard
Lacher Richard
Mayer Max
Schmidt Silvia
Schmidt Josef
Schweller Thomas
Semmler Jorg
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	Kartenvorverkauf ab 03.12.2007 bei Schuh Igl am Marktplatz. 
	Wir werden auch wieder einen Vorverkauf am Kolpinggedenktag für unsere Mitglieder organisieren.


